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zeigen, dass die Staubentwicklung sowohl beim
Trockenspritzverfahren wie auch bei Nassspritzverfahren
massgeblich durch das Zusammenwirken kapillarer Haftkräfte
und strömungsmechanischer Gegenkräfte bestimmt wird.
Nach Gegenüberstellung der drei Verfahrenstechniken
entstehen beim Trockenspritzverfahren «trockene» und bei
Nassspritzverfahren im Dünnstrom wie auch im Dichtstrom
«feuchte» Stäube in der Umgebungsluft. Während bei trok-
kenen Stäuben ein lang anhaltender, räumlich stark
ausgedehnter Schwebezustand erzeugt wird, stellen feuchte
Stäube wegen ihres Absetzverhaltens nur eine kurzfristig
auf den unmittelbaren Auftragsbereich bezogene
Gesundheitsgefährdung dar. Das Ergebnis dieser Untersuchungen
hat Handke in Empfehlungen zusammengefasst. Danach
sollte man beim Trockenspritzbetonverfahren mit hoher
Eigenfeuchte oder mit Vorbenetzungs-Spritzdüse arbeiten,
was im Gegensatz zu früheren Untersuchungsergebnissen
von Schreyer steht, und bei den Nassspritzbetonverfahren
dagegen mit einem niedrigen Wasser/Zement-Wert. Will
man die Gesundheitsgefährdung infolge Feinstaubentwicklung

bei allen drei Spritzbetonverfahren entscheidend
verringern, so ist als wirkungsvollste Massnahme die Luft¬

geschwindigkeit zu verringern, die von der Luftmenge, dem
Förderleitungsdurchmesser und der Förderleitungslänge
abhängt. Da die Luftmenge als massgeblichste Einfluss-
grösse auf die Luftgeschwindigkeit in den verfahrenstechnischen

Anwendungsbereichen zudem nach Hahlhege [2]
keinen Einfluss auf die erzielbare Spritzbetondruckfestigkeit

besitzt, kann man durch die Minimierung der
Luftmengenzufuhr eine Optimierung der Bereiche Qualität, Huma-
nisierung und Wirtschaftlichkeit (Energieeinsatz,
Rückprallverhalten) erreichen.
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